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Zitat von Wael

Vom Lernstoff her war das Mädchen nicht ansatzweise auf dem Level der anderen. In
der dritten Klasse war sie immer noch dabei, einzelne Buchstaben zu lernen und Äpfel
auf Bildchen zu zählen.

Ja, das nennt man zieldifferent Beschulung. Das ergibt sich auch beim Förderbedarf Lernen, in
der Regel bei Flüchtlingskindern, die hier 2 Jahre Notenbefreiung bekommen und in dieser Zeit
aufholen, und manchmal auch beim Nachteilsausgleich LRS oder Dyskalkulie. Andere
Förderbedarfe brauchen häufig auch Anpassungen.

Das dies in einer Regelklasse schwierig ist, bestreitet niemand, aber ein hätte, wäre, würde hilft
hier nicht und sonst auch nicht.

Ich kann mir die SuS, die in meiner Klasse sitzen so gut wie nie aussuchen und ich fahre gut
damit, es als meine Aufgabe zu sehen, die, die da sind, möglichst gut zu beschulen. Alle. Alle,
die da sind und das schließt die oben genannten Kinder mit ein.

Tatsächlich kann man die Fortschritte dennoch wahrnehmen und ich wüsste nicht, warum man
diese nicht kommunizieren sollte, sodass sich alle freuen können. Dann kann das Kind eben
einen neuen Buchstaben, eine neue Zahl, einige Wörter auf Deutsch oder etwas anderes, was
es trotz Beeinträchtigung gelernt hat.

Zitat von Wael

Für die anderen Kinder ist ein behindertes bestenfalls eine Art Maskottchen, und dass
sie es nicht ernsthaft mobben, liegt nur daran, dass es permanent von einer
Integrationskraft begleitet wird.

DAS erschreckt mich viel mehr!

Wenn in der Klasse ein solches Klassenklima herrschte, dass unwidersprochen gemobbt wurde,
lagen dort noch ganz andere Dinge im Argen. Dann hat man offenbar generell und im
Speziellen hinsichtlich Beeinträchtigung den sozial-emotionalen Bereich zu stark vernachlässigt.

Dass hier das Integrieren schwierig sein dürfte, ist verständlich, wenn Grundlegendes nicht
vorausgesetzt werden kann. Trotzdem bleibt auch das Aufgabe der Lehrkraft, so wie man auch
trotz schlechter Voraussetzungen schneiden, rechnen oder Geräteturnen vermitteln muss.
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